
Endlich selbst belohnt
Handball: TVG Großsachsen gewinnt in fremder Halle

beruhigte sein Spiel und setzte sich
schnell wieder auf 22:26 (47.) ab.

Beim 24:29 (51.) sah alles nach ei-
nem sicheren Sieg des TVG aus.
Doch der TSV Heiningen hatte in der
Vorwoche nach einem Vier-Tore-
Rückstand und dem Doch-noch-
Sieg gegen Waiblingen schon bewie-
sen, dass er Rückstände aufholen
kann, und setzte Großsachsen mit
einer offensiven Abwehr unter
Druck. Der TVG kam völlig aus dem
Konzept und leistete sich Ballverlus-
te und Fehlwürfe und schnell stand
es 27:29 (55.).

Stefan Pohl legte erneut die Grü-
ne Karte. In den folgenden drei Mi-
nuten zeigte der mittlerweile für
Großsachsen im Tor stehende Leon
Hoblaj mehrere Paraden und sorgte
so dafür, dass nach dem 28:29 (56.)
nicht noch weitere Treffer für die
Gastgeber hinzukamen. Zweimal
Hannes Weindl und Simon Reisig
sorgten dann für den verdienten
Sieg, den man fast noch aus der
Hand gegeben hätte. hm
TVG Großsachsen: Lieb, Hoblaj;
Schneider (4), Spilger (6), König (3),
Kupijai, Weindl (3), Burkard (2), Ka-
del, Straub, Seganfreddo, Reisig (5),
Buschsieper (8/4), Spindler (1).

Heiningen. Der TVG Großsachsen
hat es geschafft und darf sich über
den ersten Auswärtssieg in der 3.
Handball-Bundesliga freuen. Beim
TSV Heiningen gewann die Mann-
schaft von Trainer Stefan Pohl mit
32:28 (17:14) verdient, macht es aber
am Ende noch einmal unnötig span-
nend.

„Wir haben, besonders in der ers-
ten Halbzeit, eine starke Abwehr ge-
stellt und hatten einige Male richtig
Pech mit den Abprallern, die Heinin-
gen dann verwerten konnte. In der
zweiten Halbzeit hat dann der letzte
Punch gefehlt. Gut, dass wir aber
vorne cool geblieben sind und Leon
einige starke Paraden hatte. Ein ver-
dienter Auswärtssieg“, befand Pohl,
der ein Sonderlob für Torhüter Ho-
blaj hatte.

Beim bisherigen Tabellenzweiten
aus Heiningen kam Saase etwas zäh
in die Partie. Die Gastgeber deckten
eine offensive 3:2:1-Abwehr und die
Angreifer des TVG ließen sich zu Be-
ginn zu schnell und früh festma-
chen. Nach dem 6:4 (9.) kam der An-
griff der Saasemer so langsam ins
Laufen. Durch eine stabile Defensi-
ve und sichere Abschlüsse drehte
man die Partie zum 9:11 (22). Der
TSV schaffte beim 13:13 (27.) noch-
mals den Ausgleich. Großsachsen
konnte sich in der Folge durch
schnelle Ballgewinne auf 14:17 zur
Halbzeit absetzen und durfte sich
dabei besonders auf seine beiden
treffsicheren Außenspieler Simon
Spilger und Patrick Buschsieper ver-
lassen.

Klarer Vorsprung schmilzt
Nach der Halbzeit schien die Partie
einen ruhigen Verlauf für die Gäste
zu nehmen. Dank einiger toller Para-
den von Torhüter Fabian Lieb setzte
sich Großsachsen auf 17:22 (38.) ab.
Unkonzentriertheiten ließen die
Gastgeber wieder auf 20:22 (41.) he-
ranrücken. TVG-Trainer Stefan Pohl
zog die Grüne Karte. Großsachsen

Leon Hoblaj war einer der Matchwinner

für den TVG in Heiningen. BILD: ERNST LOTZ

Marta Mainar Fernandez ist Deutsche

Meisterin im Schüler-Solo.

Josephine Moemeke war beste bei den

Junioren II. BILDER: HARDY SOEDRADJAT

Zehn Deutsche Meistertitel
Stepptanz: Penguin Tappers erobern sich alle vier Formations-Goldmedaillen zurück

Michelstadt. Die Hembacher Stepp-
tänzerinnen und -tänzer haben sich
nach der dreijährigen Meister-
schaftspause eindrucksvoll zurück-
gemeldet. Bei den Deutschen Meis-
terschaften in Michelstadt gewan-
nen sie zehn Goldmedaillen, fünf
Mal Silber und belegten je zwei dritte
und vierte Plätze. Neben der Zurück-
eroberung aller vier Formationstitel
waren die Penguin Tappers stärker
denn je auch präsent bei den Soli
und Duos – gerade bei den Schüle-
rinnen und im Juniorenbereich.
Auch bei den Small Groups wander-
ten zwei der drei zu vergebenden Ti-
tel sowohl bei den Schülern als auch
bei den Erwachsenen an das Hems-
bacher Team. Die Junioren Small
Group gewann Silber. pfr.

� Ausführlicher Bericht folgt

Starke Leistung reicht nicht ganz
Birkenau. Birkenaus Handballerin-
nen haben in der Baden-Württem-
berg-Oberliga eine weitere Überra-
schung verpasst und mussten sich
beim neuen Tabellenführer TG Nür-
tingen II unglücklich mit 28:29
(15:15) geschlagen geben.

Nach dem Überraschungserfolg
von vergangener Woche in Möglin-
gen, stand die Mannschaft von Trai-
ner Carsten Sender nach einer er-
neut starken Leistung eine Minute
vor dem Ende zumindest vor einem
Punktgewinn, der Siegtreffer der
Gastgeber 45 Sekunden vor dem
Ende gehörte zudem noch in die Ka-
tegorie abgefälscht und Zufall.

„Dies soll jedoch die Leistung der
Nürtinger während der vorausge-
gangenen 59 Minuten keineswegs
schmälern. Im Gegenteil – das war
heute definitiv oberes BWOL-Ni-
veau. Was die TG mit ihren sechs
zweitligaerfahrenen Spielerinnen
alleine an Tempohandball auf die
Platte bringt, ist mindestens Drittli-
ganiveau, da ist vieles gar nicht zu
verteidigen“, sagte Sender.

„Deshalb ist die Leistung unserer
Mädels ohne drei Stammspielerin-
nen umso höher zu bewerten“, hatte
auch Co-Trainer Emil Hofmann fast
nur lobende Worte für seine Mädels
übrig. Angefangen bei Johanna Mey-
er, von Beginn an im Tor, die auf-
grund ihrer Leistung in der Halbzeit
gar nicht gewechselt wurde, bis hin
zu Danijela Rajic und Lejla Crnisna-
nin, die immer mehr zu ihrer alten
Leistungsstärke zurückfinden und
zusammen 14 Tore warfen. Und da
sich auch Neuzugang Leah Ziegler
immer besser einfindet, hat Sender
auch im Rückraum inzwischen wie-
der Alternativen.

Zudem macht sich immer mehr
die gute Vorbereitung und das pro-
fessionelle wöchentliche Fitness-
training von Kreisläuferin Caroline
Vreden bemerkbar. Die Mannschaft

Handball: Birkenauer Oberliga-Frauen müssen sich in Nürtingen nur hauchdünn geschlagen geben

kann am Ende noch zulegen, was die
Spielverläufe der letzten Spiele bele-
gen.

Spielmacherin Florine Sender de-
monstrierte dies eindrucksvoll, als
sie ihre Mannschaft nach einem
19:24-Rückstand in der 45. Minute
mit vier Toren in acht Minuten zu-
rück ins Spiel brachte. Beim 28:28

drei Minuten vor dem Ende war alles
möglich, bevor der Bundesliga-Re-
serve 45 Sekunden vor dem Ende der
glückliche Endstand gelang. LU
TSV Birkenau: Wagner, J. Meyer;
Rajic (7/2), Weisbrod, Sender (5),
Crnisanin (7), Gutsche (2), Ziegler
(5), A. Meyer, Becker, Vreden (2),
Hanke, Hofmann.

Zeitstrafen: 4:8 Minuten gegen Bir-
kenau.
Siebenmeter: 2/2:7/4.
Schiedsrichter: Carsten Müller und
Philipp Schmidt (SV Leonberg/El-
tingen).
Zuschauer: 100.
Spielfilm: 3:3, 8:6, 12:13, 15:15;
20:17, 24:20, 27:27, 29:28.

Florine Sender war maßgeblich an der Aufholjagd von Birkenaus Handballerinnen beteiligt. Am Ende fehlte den TSV-Frauen beim

neuen Oberliga-Spitzenreiter in Nürtingen nur ganz wenig für einen Punktgewinn. ARCHIVBILD: GIAN-LUCA HEISER

3. Liga Staffel Süd
Samstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr:
SG Leutershausen - VfL Pfullingen
Rhein-Neckar Löwen II - Oftersheim/Schwetz.

Baden-Württemberg-Oberliga
Samstag, 22. Oktober, 20 Uhr:
TVG Großsachsen - TSV Blaustein

BWOL Frauen
TSV Birkenau spielfrei

Badenliga
Samstag, 22. Oktober, 17 Uhr:
Pforzh./Euting. II - TSG Dossenheim
TV Hardheim - TSV Birkenau (19.30)
TSV Rot-Malsch - SG Heddesheim (20)
Sonntag, 23. Oktober, 17.30 Uhr:
Oftersh./Schwetz. II - TSV Am. Viernheim (17)
Heidelsh./Helmsh. - TSG Plankstadt
TV Friedrichsfeld - TSG Wiesloch
St. Leon/Reilingen - SG Leutershausen II (18)

Badenliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 18 Uhr:
Königsh./Sachs. - TSG Wiesloch
Sonntag, 23. Oktober, 11.30 Uhr:
St. Leon/Reilingen II - HG Saase
TV Brühl - Stutensee-Weing. (16)
TSV Rot-Malsch - SG Heddesheim (18)

Verbandsliga
Samstag, 22. Oktober, 17.30 Uhr:

TVG Großsachsen II - SG Nußloch
HSV Hockenheim - TSV Rintheim (18.30)
HSG Weschnitztal- HSG Ettlingen (19)
Handschuhsheim - TSV Knittlingen (20)
TV Eppelheim - TG Eggenstein (20)
Sonntag, 23. Oktober, 17 Uhr:
TSV Wieblingen - TGS Pforzheim II
Stutensee-Weing. - TV Ispringen (18)

Verbandsliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 18.30 Uhr:
TG Pforzheim II - TG Neureut
HC MA-Vogelstang - TSV Birkenau II (20)
Sonntag, 23. Oktober, 15 Uhr:
HSG Walzbachtal - TV Edingen
TSV Rot-Malsch II - SG Walldorf Astoria (16)
Rhein-Neckar Löwen - Heidelsh./Helmsh. (17)

Landesliga
Samstag, 22. Oktober, 17 Uhr:
Weschnitztal II - TG Laudenbach
TSV Rot-Malsch II - TV Mosbach (18)
TV Schriesheim - TSV Buchen (19)
Dittigheim/TBB - Weinh./Oberfl.(19.30)
Königsh./Sachsenf. - TV Hemsbach (20)
Sonntag, 23. September, 18.30 Uhr:
TSG Plankstadt II - SV Waldhof MA

Landesliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 16 Uhr:
TV Eppelheim - HSG Bergstraße
Sonntag, 23. Oktober, 16 Uhr:
Handschuhsheim - HG Saase II

DIE NÄCHSTEN HANDBALL-SPIELE TVS verliert
unmöglich

Handball: Schriesheim liefert

kuriose Schlusssekunden

Mosbach. Nach einem ziemlich aus-
geglichenen Verlauf schien das Spiel
der Handball-Landesliga entschie-
den als die Gastgeber des TV Mos-
bach gegen den TV Schriesheim
nach 52 Minuten erstmals beim
23:20 mit drei Toren führten. 54 Se-
kunden vor Ende erzielte „Neuzu-
gang“ Felix Hildenbeutel das 23:24,
nachdem zuvor Marc Havemann (2)
und Marvin Wachter das 23:23 ge-
macht hatten. Wie man beim 25:24
noch zwei Gegentore – trotz einer
von Michael Schröder genomme-
nen Auszeit kassierte – ist fast unbe-
greiflich. Gegen Buchen muss nun
unbedingt ein Heimsieg her. k.o.
TV Schriesheim: Kuhn, Alt; Wachter
(6), Unger (4), Michels (3), Have-
mann (3), Grimmer (3), Peiter (2),
Hildenbeutel (2), Alles (1), Ziskoven,
L. Baltz, F. Baltz.

Wichtige Punkte auswärts geholt
Tischtennis: Damen II des TTC 46 Weinheim gewinnen knapp, Herren verlieren ebenso

der Gerhold gingen jeweils zuguns-
ten der Gäste aus, sodass der Erfolg
von Bjarne Kreißl im ersten Einzel
bei der extrem knappen Niederlage
nach 2:1-Führung von Timo Gass
schon den Zwischenstand von 2:6
bedeutete. Die beiden Siege zum
Schluss von Bjarne und Timo waren
somit leider nur noch Ergebniskos-
metik. Mit nun 4:6 belegt das Team
noch einen Mittelfeldplatz.

Herren III bejubeln Derbysieg
Die weiteren Ergebnisse der TTC-
Teams der vergangenen Woche: Die
Herren IV holten sich in der Bezirks-
klasse ein 9:6 bei der TSG Lützel-
sachsen. Nach den Doppelerfolgen
von Mohr/Mokler und Schafhaupt/
Dubil sorgten Mario Mohr (2), Bernd
Schafhaupt, Christian Dubil (2) und
Yeish Banik (2) für den knappen
TTC-Erfolg, bei dem die fünf Fünf-
Satz-Matches zugunsten des TTC 46
ausgingen und diesem so einen
glücklichen Sieg bescherten.

Die Herren V konnten in der
Kreisklasse C1 mit zwei Siegen, 7:3
gegen TTC Heddesheim III und 8:2
bei der LSV Ladenburg, etwas Wie-
dergutmachung betreiben. Frank
Sauer, Christian Säger, Markus Stü-
cker, Helmut Holland, Dieter Bürner
und André Wendler waren an den
Siegen beteiligt. In derselben Liga
zeigt die Sechste, dass sie besser sind
als die Fünfte. Nach dem 9:1 beim
TTC Heddesheim III belegen sie den
zweiten Platz. Für die Weinheimer
Siege sorgten beide Doppel sowie
Alexander Diefenbach (2), Dieter
Bürner (2), Jürgen Hildenbeutel und
Henri-Luis Rau (2).

U19-Jugend verliert
Bei der Jugend musste sich die U19 II
gegen TV Großsachsen II mit 2:8 ge-
schlagen geben bei jeweils einem
Sieg von Benjamin Klaus und Henri-
Luis Rau. 8:2 für die U15 war das
Endergebnis im Spiel gegen TSV Ne-
ckarau. Prajeeth Parthasarathy (2),
Arun Ragunath, Abinav Arun Prasad
(2) und Alvaro Tejedo del Pozo sowie
beide Doppel holten die Weinhei-
mer Zähler. hol

Jennie Wolf trug mit zum Sieg des TTC 46 Weinheim II in der 3. Bundesliga in Sindel-

fingen bei. BILD: ARMIN SCHIMKAT

Weinheim. Die zweite Damenmann-
schaft des TTC 46 Weinheim konnte
sich in der 3. Bundesliga mit einem
6:4 beim VfL Sindelfingen wichtige
Punkte sichern. Man muss eben ge-
gen die Gegner punkten, die später
in denselben Tabellenregionen zu
erwarten sind. Die Sindelfingerin-
nen mussten zunächst gegen die
Top-Favoriten TTG Süßen ebenso
wie die Weinheimerinnen eine 0:6-
Niederlage quittieren und waren da-
mit auf demselben Niveau wie die
Damen des TTC 46 einzuschätzen.
Deshalb hat der zweite Sieg des
Weinheimer Quartetts im sechsten
Spiel schon eine erhebliche Bedeu-
tung.

Mit Jennie Wolf und Hanna Pat-
seyeva im vorderen Paarkreuz und
Johanna Wiegand und Melissa
Friedrich hinten zeichneten sich alle
Spielerinnen jeweils mit einem Ein-
zelsieg aus; gut, dass da zu Beginn
die beiden Doppel gewonnen wur-
den. In jeweils vier Sätzen konnten
sich die Weinheimer Paarungen
Wolf/Friedrich und Patseyeva/Wie-
gand durchsetzen und für einen
schon entscheidenden Vorsprung

sorgen. Für Sindelfingen waren
Anastassiya Lavrova sowohl gegen
Hanna als auch gegen Jennie erfolg-
reich, die sich jedoch gegen Jasmin
Lorenz-Kovacs schadlos hielten.

Hinten dominierte Alexandra
Kaufmann auch zweimal gegen Me-
lissa und Johanna, aber beide brach-
ten gegen Fatme El Haj Ibrahim
auch je einen Zähler in die Wertung,
sodass die 2:0-Führung zum 6:4 ins
Ziel gerettet werden konnte. Immer
noch ist die Tabelle sehr unausgegli-
chen, da die Teams zwischen einer
und sechs Partien ausgetragen ha-
ben und sich noch kein klares Bild
ergibt.

Nicht mehr als Ergebniskosmetik
Ebenfalls das knappe Ergebnis 4:6
gab es auch bei den Herren I in der
Regionalliga Südwest, allerdings für
die Gäste vom TV 06 Limbach. In den
Doppeln wurden die ersten Zähler
für beide Teams vergeben, als Ger-
hold/Kreißl in vier Sätzen unterla-
gen, Bomsdorf/Gass sich aber noch
im Entscheidungssatz durchsetzten.
Die Einzel im vorderen Paarkreuz
von Matthias Bomsdorf und Alexan-
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Handball: TVG Großsachsen gewinnt in fremder Halle

beruhigte sein Spiel und setzte sich
schnell wieder auf 22:26 (47.) ab.

Beim 24:29 (51.) sah alles nach ei-
nem sicheren Sieg des TVG aus.
Doch der TSV Heiningen hatte in der
Vorwoche nach einem Vier-Tore-
Rückstand und dem Doch-noch-
Sieg gegen Waiblingen schon bewie-
sen, dass er Rückstände aufholen
kann, und setzte Großsachsen mit
einer offensiven Abwehr unter
Druck. Der TVG kam völlig aus dem
Konzept und leistete sich Ballverlus-
te und Fehlwürfe und schnell stand
es 27:29 (55.).

Stefan Pohl legte erneut die Grü-
ne Karte. In den folgenden drei Mi-
nuten zeigte der mittlerweile für
Großsachsen im Tor stehende Leon
Hoblaj mehrere Paraden und sorgte
so dafür, dass nach dem 28:29 (56.)
nicht noch weitere Treffer für die
Gastgeber hinzukamen. Zweimal
Hannes Weindl und Simon Reisig
sorgten dann für den verdienten
Sieg, den man fast noch aus der
Hand gegeben hätte. hm
TVG Großsachsen: Lieb, Hoblaj;
Schneider (4), Spilger (6), König (3),
Kupijai, Weindl (3), Burkard (2), Ka-
del, Straub, Seganfreddo, Reisig (5),
Buschsieper (8/4), Spindler (1).

Heiningen. Der TVG Großsachsen
hat es geschafft und darf sich über
den ersten Auswärtssieg in der 3.
Handball-Bundesliga freuen. Beim
TSV Heiningen gewann die Mann-
schaft von Trainer Stefan Pohl mit
32:28 (17:14) verdient, macht es aber
am Ende noch einmal unnötig span-
nend.

„Wir haben, besonders in der ers-
ten Halbzeit, eine starke Abwehr ge-
stellt und hatten einige Male richtig
Pech mit den Abprallern, die Heinin-
gen dann verwerten konnte. In der
zweiten Halbzeit hat dann der letzte
Punch gefehlt. Gut, dass wir aber
vorne cool geblieben sind und Leon
einige starke Paraden hatte. Ein ver-
dienter Auswärtssieg“, befand Pohl,
der ein Sonderlob für Torhüter Ho-
blaj hatte.

Beim bisherigen Tabellenzweiten
aus Heiningen kam Saase etwas zäh
in die Partie. Die Gastgeber deckten
eine offensive 3:2:1-Abwehr und die
Angreifer des TVG ließen sich zu Be-
ginn zu schnell und früh festma-
chen. Nach dem 6:4 (9.) kam der An-
griff der Saasemer so langsam ins
Laufen. Durch eine stabile Defensi-
ve und sichere Abschlüsse drehte
man die Partie zum 9:11 (22). Der
TSV schaffte beim 13:13 (27.) noch-
mals den Ausgleich. Großsachsen
konnte sich in der Folge durch
schnelle Ballgewinne auf 14:17 zur
Halbzeit absetzen und durfte sich
dabei besonders auf seine beiden
treffsicheren Außenspieler Simon
Spilger und Patrick Buschsieper ver-
lassen.

Klarer Vorsprung schmilzt
Nach der Halbzeit schien die Partie
einen ruhigen Verlauf für die Gäste
zu nehmen. Dank einiger toller Para-
den von Torhüter Fabian Lieb setzte
sich Großsachsen auf 17:22 (38.) ab.
Unkonzentriertheiten ließen die
Gastgeber wieder auf 20:22 (41.) he-
ranrücken. TVG-Trainer Stefan Pohl
zog die Grüne Karte. Großsachsen

Leon Hoblaj war einer der Matchwinner

für den TVG in Heiningen. BILD: ERNST LOTZ

Marta Mainar Fernandez ist Deutsche

Meisterin im Schüler-Solo.

Josephine Moemeke war beste bei den

Junioren II. BILDER: HARDY SOEDRADJAT
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Stepptanz: Penguin Tappers erobern sich alle vier Formations-Goldmedaillen zurück

Michelstadt. Die Hembacher Stepp-
tänzerinnen und -tänzer haben sich
nach der dreijährigen Meister-
schaftspause eindrucksvoll zurück-
gemeldet. Bei den Deutschen Meis-
terschaften in Michelstadt gewan-
nen sie zehn Goldmedaillen, fünf
Mal Silber und belegten je zwei dritte
und vierte Plätze. Neben der Zurück-
eroberung aller vier Formationstitel
waren die Penguin Tappers stärker
denn je auch präsent bei den Soli
und Duos – gerade bei den Schüle-
rinnen und im Juniorenbereich.
Auch bei den Small Groups wander-
ten zwei der drei zu vergebenden Ti-
tel sowohl bei den Schülern als auch
bei den Erwachsenen an das Hems-
bacher Team. Die Junioren Small
Group gewann Silber. pfr.

� Ausführlicher Bericht folgt

Starke Leistung reicht nicht ganz
Birkenau. Birkenaus Handballerin-
nen haben in der Baden-Württem-
berg-Oberliga eine weitere Überra-
schung verpasst und mussten sich
beim neuen Tabellenführer TG Nür-
tingen II unglücklich mit 28:29
(15:15) geschlagen geben.

Nach dem Überraschungserfolg
von vergangener Woche in Möglin-
gen, stand die Mannschaft von Trai-
ner Carsten Sender nach einer er-
neut starken Leistung eine Minute
vor dem Ende zumindest vor einem
Punktgewinn, der Siegtreffer der
Gastgeber 45 Sekunden vor dem
Ende gehörte zudem noch in die Ka-
tegorie abgefälscht und Zufall.

„Dies soll jedoch die Leistung der
Nürtinger während der vorausge-
gangenen 59 Minuten keineswegs
schmälern. Im Gegenteil – das war
heute definitiv oberes BWOL-Ni-
veau. Was die TG mit ihren sechs
zweitligaerfahrenen Spielerinnen
alleine an Tempohandball auf die
Platte bringt, ist mindestens Drittli-
ganiveau, da ist vieles gar nicht zu
verteidigen“, sagte Sender.

„Deshalb ist die Leistung unserer
Mädels ohne drei Stammspielerin-
nen umso höher zu bewerten“, hatte
auch Co-Trainer Emil Hofmann fast
nur lobende Worte für seine Mädels
übrig. Angefangen bei Johanna Mey-
er, von Beginn an im Tor, die auf-
grund ihrer Leistung in der Halbzeit
gar nicht gewechselt wurde, bis hin
zu Danijela Rajic und Lejla Crnisna-
nin, die immer mehr zu ihrer alten
Leistungsstärke zurückfinden und
zusammen 14 Tore warfen. Und da
sich auch Neuzugang Leah Ziegler
immer besser einfindet, hat Sender
auch im Rückraum inzwischen wie-
der Alternativen.

Zudem macht sich immer mehr
die gute Vorbereitung und das pro-
fessionelle wöchentliche Fitness-
training von Kreisläuferin Caroline
Vreden bemerkbar. Die Mannschaft

Handball: Birkenauer Oberliga-Frauen müssen sich in Nürtingen nur hauchdünn geschlagen geben

kann am Ende noch zulegen, was die
Spielverläufe der letzten Spiele bele-
gen.

Spielmacherin Florine Sender de-
monstrierte dies eindrucksvoll, als
sie ihre Mannschaft nach einem
19:24-Rückstand in der 45. Minute
mit vier Toren in acht Minuten zu-
rück ins Spiel brachte. Beim 28:28

drei Minuten vor dem Ende war alles
möglich, bevor der Bundesliga-Re-
serve 45 Sekunden vor dem Ende der
glückliche Endstand gelang. LU
TSV Birkenau: Wagner, J. Meyer;
Rajic (7/2), Weisbrod, Sender (5),
Crnisanin (7), Gutsche (2), Ziegler
(5), A. Meyer, Becker, Vreden (2),
Hanke, Hofmann.

Zeitstrafen: 4:8 Minuten gegen Bir-
kenau.
Siebenmeter: 2/2:7/4.
Schiedsrichter: Carsten Müller und
Philipp Schmidt (SV Leonberg/El-
tingen).
Zuschauer: 100.
Spielfilm: 3:3, 8:6, 12:13, 15:15;
20:17, 24:20, 27:27, 29:28.

Florine Sender war maßgeblich an der Aufholjagd von Birkenaus Handballerinnen beteiligt. Am Ende fehlte den TSV-Frauen beim

neuen Oberliga-Spitzenreiter in Nürtingen nur ganz wenig für einen Punktgewinn. ARCHIVBILD: GIAN-LUCA HEISER
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Pforzh./Euting. II - TSG Dossenheim
TV Hardheim - TSV Birkenau (19.30)
TSV Rot-Malsch - SG Heddesheim (20)
Sonntag, 23. Oktober, 17.30 Uhr:
Oftersh./Schwetz. II - TSV Am. Viernheim (17)
Heidelsh./Helmsh. - TSG Plankstadt
TV Friedrichsfeld - TSG Wiesloch
St. Leon/Reilingen - SG Leutershausen II (18)

Badenliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 18 Uhr:
Königsh./Sachs. - TSG Wiesloch
Sonntag, 23. Oktober, 11.30 Uhr:
St. Leon/Reilingen II - HG Saase
TV Brühl - Stutensee-Weing. (16)
TSV Rot-Malsch - SG Heddesheim (18)

Verbandsliga
Samstag, 22. Oktober, 17.30 Uhr:

TVG Großsachsen II - SG Nußloch
HSV Hockenheim - TSV Rintheim (18.30)
HSG Weschnitztal- HSG Ettlingen (19)
Handschuhsheim - TSV Knittlingen (20)
TV Eppelheim - TG Eggenstein (20)
Sonntag, 23. Oktober, 17 Uhr:
TSV Wieblingen - TGS Pforzheim II
Stutensee-Weing. - TV Ispringen (18)

Verbandsliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 18.30 Uhr:
TG Pforzheim II - TG Neureut
HC MA-Vogelstang - TSV Birkenau II (20)
Sonntag, 23. Oktober, 15 Uhr:
HSG Walzbachtal - TV Edingen
TSV Rot-Malsch II - SG Walldorf Astoria (16)
Rhein-Neckar Löwen - Heidelsh./Helmsh. (17)

Landesliga
Samstag, 22. Oktober, 17 Uhr:
Weschnitztal II - TG Laudenbach
TSV Rot-Malsch II - TV Mosbach (18)
TV Schriesheim - TSV Buchen (19)
Dittigheim/TBB - Weinh./Oberfl.(19.30)
Königsh./Sachsenf. - TV Hemsbach (20)
Sonntag, 23. September, 18.30 Uhr:
TSG Plankstadt II - SV Waldhof MA

Landesliga Frauen
Samstag, 22. Oktober, 16 Uhr:
TV Eppelheim - HSG Bergstraße
Sonntag, 23. Oktober, 16 Uhr:
Handschuhsheim - HG Saase II

DIE NÄCHSTEN HANDBALL-SPIELE TVS verliert
unmöglich

Handball: Schriesheim liefert

kuriose Schlusssekunden

Mosbach. Nach einem ziemlich aus-
geglichenen Verlauf schien das Spiel
der Handball-Landesliga entschie-
den als die Gastgeber des TV Mos-
bach gegen den TV Schriesheim
nach 52 Minuten erstmals beim
23:20 mit drei Toren führten. 54 Se-
kunden vor Ende erzielte „Neuzu-
gang“ Felix Hildenbeutel das 23:24,
nachdem zuvor Marc Havemann (2)
und Marvin Wachter das 23:23 ge-
macht hatten. Wie man beim 25:24
noch zwei Gegentore – trotz einer
von Michael Schröder genomme-
nen Auszeit kassierte – ist fast unbe-
greiflich. Gegen Buchen muss nun
unbedingt ein Heimsieg her. k.o.
TV Schriesheim: Kuhn, Alt; Wachter
(6), Unger (4), Michels (3), Have-
mann (3), Grimmer (3), Peiter (2),
Hildenbeutel (2), Alles (1), Ziskoven,
L. Baltz, F. Baltz.

Wichtige Punkte auswärts geholt
Tischtennis: Damen II des TTC 46 Weinheim gewinnen knapp, Herren verlieren ebenso

der Gerhold gingen jeweils zuguns-
ten der Gäste aus, sodass der Erfolg
von Bjarne Kreißl im ersten Einzel
bei der extrem knappen Niederlage
nach 2:1-Führung von Timo Gass
schon den Zwischenstand von 2:6
bedeutete. Die beiden Siege zum
Schluss von Bjarne und Timo waren
somit leider nur noch Ergebniskos-
metik. Mit nun 4:6 belegt das Team
noch einen Mittelfeldplatz.

Herren III bejubeln Derbysieg
Die weiteren Ergebnisse der TTC-
Teams der vergangenen Woche: Die
Herren IV holten sich in der Bezirks-
klasse ein 9:6 bei der TSG Lützel-
sachsen. Nach den Doppelerfolgen
von Mohr/Mokler und Schafhaupt/
Dubil sorgten Mario Mohr (2), Bernd
Schafhaupt, Christian Dubil (2) und
Yeish Banik (2) für den knappen
TTC-Erfolg, bei dem die fünf Fünf-
Satz-Matches zugunsten des TTC 46
ausgingen und diesem so einen
glücklichen Sieg bescherten.

Die Herren V konnten in der
Kreisklasse C1 mit zwei Siegen, 7:3
gegen TTC Heddesheim III und 8:2
bei der LSV Ladenburg, etwas Wie-
dergutmachung betreiben. Frank
Sauer, Christian Säger, Markus Stü-
cker, Helmut Holland, Dieter Bürner
und André Wendler waren an den
Siegen beteiligt. In derselben Liga
zeigt die Sechste, dass sie besser sind
als die Fünfte. Nach dem 9:1 beim
TTC Heddesheim III belegen sie den
zweiten Platz. Für die Weinheimer
Siege sorgten beide Doppel sowie
Alexander Diefenbach (2), Dieter
Bürner (2), Jürgen Hildenbeutel und
Henri-Luis Rau (2).

U19-Jugend verliert
Bei der Jugend musste sich die U19 II
gegen TV Großsachsen II mit 2:8 ge-
schlagen geben bei jeweils einem
Sieg von Benjamin Klaus und Henri-
Luis Rau. 8:2 für die U15 war das
Endergebnis im Spiel gegen TSV Ne-
ckarau. Prajeeth Parthasarathy (2),
Arun Ragunath, Abinav Arun Prasad
(2) und Alvaro Tejedo del Pozo sowie
beide Doppel holten die Weinhei-
mer Zähler. hol

Jennie Wolf trug mit zum Sieg des TTC 46 Weinheim II in der 3. Bundesliga in Sindel-

fingen bei. BILD: ARMIN SCHIMKAT

Weinheim. Die zweite Damenmann-
schaft des TTC 46 Weinheim konnte
sich in der 3. Bundesliga mit einem
6:4 beim VfL Sindelfingen wichtige
Punkte sichern. Man muss eben ge-
gen die Gegner punkten, die später
in denselben Tabellenregionen zu
erwarten sind. Die Sindelfingerin-
nen mussten zunächst gegen die
Top-Favoriten TTG Süßen ebenso
wie die Weinheimerinnen eine 0:6-
Niederlage quittieren und waren da-
mit auf demselben Niveau wie die
Damen des TTC 46 einzuschätzen.
Deshalb hat der zweite Sieg des
Weinheimer Quartetts im sechsten
Spiel schon eine erhebliche Bedeu-
tung.

Mit Jennie Wolf und Hanna Pat-
seyeva im vorderen Paarkreuz und
Johanna Wiegand und Melissa
Friedrich hinten zeichneten sich alle
Spielerinnen jeweils mit einem Ein-
zelsieg aus; gut, dass da zu Beginn
die beiden Doppel gewonnen wur-
den. In jeweils vier Sätzen konnten
sich die Weinheimer Paarungen
Wolf/Friedrich und Patseyeva/Wie-
gand durchsetzen und für einen
schon entscheidenden Vorsprung

sorgen. Für Sindelfingen waren
Anastassiya Lavrova sowohl gegen
Hanna als auch gegen Jennie erfolg-
reich, die sich jedoch gegen Jasmin
Lorenz-Kovacs schadlos hielten.

Hinten dominierte Alexandra
Kaufmann auch zweimal gegen Me-
lissa und Johanna, aber beide brach-
ten gegen Fatme El Haj Ibrahim
auch je einen Zähler in die Wertung,
sodass die 2:0-Führung zum 6:4 ins
Ziel gerettet werden konnte. Immer
noch ist die Tabelle sehr unausgegli-
chen, da die Teams zwischen einer
und sechs Partien ausgetragen ha-
ben und sich noch kein klares Bild
ergibt.

Nicht mehr als Ergebniskosmetik
Ebenfalls das knappe Ergebnis 4:6
gab es auch bei den Herren I in der
Regionalliga Südwest, allerdings für
die Gäste vom TV 06 Limbach. In den
Doppeln wurden die ersten Zähler
für beide Teams vergeben, als Ger-
hold/Kreißl in vier Sätzen unterla-
gen, Bomsdorf/Gass sich aber noch
im Entscheidungssatz durchsetzten.
Die Einzel im vorderen Paarkreuz
von Matthias Bomsdorf und Alexan-
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